
Referenten / Moderatoren

Seminarort
Kolping-Haus, Mainhaus Stadthotel
Lange Str. 26, 60311 Frankfurt

Parken
Zoopassage, Grüne Straße 11
350 m Fußweg (zwischen 2 und 6 Uhr geschlossen)

ÖPNV-Haltestellen
vom Hauptbahnhof mit S-Bahn zur Station Ostendstraße 
(4 Stationen), dann 250 m Fußweg
S-Bahn-Direktverbindung auch vom Flughafen

Anmeldung
Buchung über Website: dgnb-ev.de
bei Fragen: info@dgnb-ev.de oder 02424 / 2028 535

Teilnahmegebühren
Mitglieder der DGNB 275,00 €
Nichtmitglieder 375,00 €
Studenten 0,00 €
Assistenzärzte 100,00 €
(Ermäßigung auf formlosen Antrag)

Unkostenbeitrag Abendessen
(ohne alkoholische Getränke) 39,50 €

Bitte überweisen Sie gemäß der Rechnung. Diese wird 
Ihnen im direkten Anschluss an die Online-Buchung per 
Email zugesandt.

Zimmerkontingente
bis 18.10.2022 reserviert / Codewort: DGNB

Mainhaus Stadthotel Frankfurt
Lange Straße 26, 60311 Frankfurt, Tel. 069 29906-0
EZ inkl. Frühstück 115 EUR

Innside by Melia Frankfurt Ostend
Hanauer Landstr. 81, 60314 Frankfurt, Tel. 069 299252-0 
EZ inkl. Frühstück 110 EUR

Hotel am Zoo
Alfred-Brehm-Platz 6, 60316 Frankfurt, Tel. 069 949930 
EZ 83 EUR / DZ auf Anfrage; Frühstück 8,50 €

Prof. Dr. med. Peter Berlit
Generalsekretär der Deutschen Gesellschaft für 
Neurologie, Schriftleiter DGNeurologie, Berlin

Anne-Kathrin Deppermann-Wöbbeking
Vorsitzende Richterin am Hessischen Landessozial-
gericht Darmstadt a.D., Güterichterin

Prof. Dr. med. Peter W. Gaidzik
Leiter des Instituts für Medizinrecht der Universität 
Witten/Herdecke

PD Dr. med. Charly Gaul
Facharzt für Neurologie, Frankfurt am Main

Prof. Dr. med. Teja Grömer
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Bamberg 

Fritz Keller
Präsident des Landessozialgerichts Thüringen a.D., 
Erfurt

Anne Kutschera
Richterin am Hessischen Landessozialgericht 
Darmstadt

Prof. Dr. med. Matthias Zumkeller
Gemeinschaftspraxis für Neurochirurgie, Neuro-
chirurgische Klinik Friederikenstift, Hannover

Allgemeine Informationen

17. Refresher-Seminar
Neurowissenschaftliche 

Begutachtung

Den roten Faden nicht 
verlieren – Leitlinien und 
Anhaltspunkte in einer 

komplexen Realität

6./7.10.2023
Frankfurt/Main

Mainhaus Stadthotel (Kolping-Haus)

Deutsche Gesellschaft für 
Neurowissenschaftliche Begutachtung e.V.

Medizin und Recht

Bild von Anne Berlit anneberlit.de

 18. Refresher-Seminar 
Frankfurt/Main 4./5.10.2024

 



Freitag, 6. Oktober 2023 Samstag, 7. Oktober 2023

11:00–11:10    C. Gaul und T. Grömer
 Einführung

11:10–12:10  P. Berlit
 Neurologie zwischen 
Leitlinien und Strukturwandel

12:10–13:10 Imbiss

13:10–13:55 A. Kutschera
 Eine juristische Kasuistik

13:55–15:40 Workshop
 Medizinische und juristische 
Kasuistiken

15:40–16:10 Kaffeepause

16:10–16:55 A.-K. Deppermann-Wöbbeking
 Die Begutachtung der PTBS 
- aktueller wissenschaftlicher 
Erkenntnisstand

16:55–18:40 Workshop
 Medizinische und juristische 
Kasuistiken

ab 19:00 Abendessen  
am Veranstaltungsort

Vorwort

8:30–9:15 P.W. Gaidzik
 Erstschaden und 
Schadensbemessung im 
Haftpflichtrecht

9:15–10:45 Workshop
 Medizinische und 
juristische Kasuistiken 

10:45–11:15 Kaffeepause

11:15–12:00 F. Keller
 Der Erstschaden, eine 
Betrachtung in der gesetz-
lichen Unfallsversicherung 
und im Arzthaftungsrecht

12:00–13:30 Workshop
 Medizinische und 
juristische Kasuistiken

13:30 Uhr M. Zumkeller
 Schlusswort

Die Veranstaltung wird von der 
Landesärztekammer Hessen zertifiziert 

(ca. 12 CME-Punkte)

Sehr geehrte Richterinnen und Richter, 
Anwältinnen und Anwälte, sehr geehrte 
Kolleginnen und Kollegen,

die Welt scheint komplexer geworden zu sein. 
Realitäten scheinen manchmal überholt, im 
schnellen Wandel oder durch Maschinen ver-
fasst. Umso wichtiger wirken Anhaltspunkte 
und Grundsätze, Leitlinien und Erfahrungs-
werte. Das Refresher-Seminar steht damit auf 
der Seite unserer Wünsche in dieser Zeit.

Nachdem im letzten Jahr der Fokus im medizi-
nischen Bereich lag, haben wir uns dazu ent-
schlossen, dieses Mal das Feld der Fach-
vorträge juristisch zu besetzen und freuen uns 
sehr auf die erfahrenen Juristinnen und Juris-
ten, die zu Kernfragen der Begutachtung vor-
tragen werden.

Der „Blick über den Tellerrand“ wird im Gegen-
zug dieses Mal medizinisch von Herrn Prof. Dr. 
Berlit gehalten, der einen Einblick und Ausblick 
in die Neurologie gibt. 

Hier auch wieder der Appell an alle Teilnehmer: 
Präsentieren Sie  Kasuistiken: interes-IHRE
sante Fälle, rätselhafte Fälle, und Fälle zu gut-
achtlichen Themen, die Sie endlich einmal 
diskutiert haben wollen! Melden Sie Ihre 
Kasuistiken an bei info@dgnb-ev.de!

Alle Kasuistiker/Innen, die zum ersten Mal 
coram publico einen Fall vorstellen, erhalten 
eine Freikarte für das nächste Jahr.

C. Gaul und T. Grömer M. Zumkeller 

Die Veranstaltung ist unabhängig
von  wirtschaftlichen Interessen


